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9. Übungsblatt

Aufgabe 9.1

Die
”
minimale Umlaufzeit“ eines Körpers sei die kürzeste Zeit, in der ein Satellit diesen Körper umlaufen kann.

Warum liegen die minimalen Umlaufzeiten aller Körper im Sonnensystem (Sonne, Planeten, Monde, . . . ) alle
innerhalb einer Ordnung? Hinweis: Der minimale Abstand, indem ein Objekt ein anderes umläuft, sei gleich
dem Radius des Zentralkörpers.(2 Punkte)

Oberflächendetail Europas

Aufgabe 9.2

Der Jupitermond Europa hat einen Radius von 1600 km. Wie großist seine
maximale scheinbare Helligkeit? Welche Rolle spielt die Tatsache, dass
Europa komplett mit Eis bedeckt ist?̈Andert sich dadurch das Ergebnis?
(2 Punkte)

Zusatz zu Aufgabe 9.2

Warum können wir Europa nicht mit bloßem Auge sehen?(1 Zusatzpunkt)

Aufgabe 9.3

Wie groß ist die Oberflächentemperatur des Erdmondes untersenkrechtem Einfall des Sonnenlichts? Welcher
Effekt kann das Ergebnis noch verändern? Hinweis: Die Leuchtkraft der Sonne, der Abstand zwischen Sonne
und Erde und das Stefan-Boltzmann-Gesetz sind bekannt.(2 Punkte)

Aufgabe 9.4

Welche Bedingungen müssen gegeben sein, damit ein Venustransit stattfinden kann? Wie lang ist die typische
Dauer so eines Transits? (Hinweis: Die nötigen Daten zur Venus finden sich auf der Rückseite.)(2 Punkte)

Zusatz zu Aufgabe 9.4

Wie lang ist der Zeitraum zwischen zwei aufeinander folgenden Venustransits?(3 Zusatzpunkte)
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